
Nummer 143 Freitag, 24. Juni 2022St. Georgen  ·  Königsfeld

 Die Zinzendorfschulen gratulieren den 
Absolventen der Fachschule für Sozial-
pädagogik. Sie haben nach ihrem An-
erkennungsjahr  die staatliche Anerken-

nung als Erzieherin oder Erzieher  erwor-
ben. Die Fachlehrer  sowie die Leiterin 
der Abteilung Sozialpädagogik der Zin-
zendorfschulen, Maria-Elke Schoo-

Schemmann (links) freuen sich mit Lu-
kas Aberle, Alice Binefeld, Hivda Cangür, 
Noah Danisman, Tobias Disch, Wiebke 
Gahre, Sabrina Haberstroh, Lisa Kaluza, 

Juliana Koch, Joanne Körbel, Carolina 
Kulm, Luisa Metzger, Tobias Rogler, Julia 
Schütz, Franziska Schyle, Kiara Seckinger 
und  Milena Werner. Foto: Zinzendorfschulen

17 Erzieher schließen Ausbildung an Zinzendorfschulen mit staatlicher Anerkennung ab

Der Ortschaftsrat Burg-
berg  versucht, die Anmel-
dungen zum Haushalt 
2023 gering zu halten. 
Aufgrund der Dringlichkeit 
einiger Vorhaben ist dies 
jedoch nicht voll zu reali-
sieren. 

n Von Karlheinz Hoffmann

Königsfeld-Burgberg. Das 
Gremium  beriet über Vor-
schläge, die Ortsvorsteher To-
mas Lemcke einbrachte, um 
ihre Priorität festzulegen. Auf 
der Liste standen 16 Vorschlä-
ge. Nach dem Willen der Räte 
erhalten neun davon die 
höchste Stufe eins. Hier geht 
es vorwiegend um Vorhaben, 
die wegen eines Defekts oder 
schlechtem Zustand vordring-
lich notwendig sind. Auf dem 
Friedhof soll der zweite  Ab-
schnitt des Entwicklungskon-
zepts realisiert werden. Beim 
Rathaus hätten die Räte gerne 
eine Neubepflanzung. Der 
Zaun beim Spielplatz an der 
Schule weist morsche Stellen 
auf. Kinder können hier auch 
ohne Probleme auf die Straße 
gelangen. Angedacht ist  ein 

Industriezaun wie er schon in 
weiten Teilen des Geländes 
angebracht ist. 

Ein Punkt sorgt für 
Kopfschütteln bei 
Besuchern und Räten

Die Straßenbeleuchtung in 
Richtung Erdmannsweiler be-
nötigt neue Leitungen, da hier 
nur ein Provisorium für Strom 
sorgt. Dadurch hat es auch 
schon einen Stromausfall ge-
geben. Die Oberwasserablei-

tung am Hutzelberg stand 
schon mehrmals auf der Liste. 
Auch in diesem Jahr wieder, 
wie auch der Gehweg nach 
Erdmannsweiler. Der private 
Abwasserkanal im Bereich 
Hutzelberg soll umgesetzt 
werden. 

Die Stützmauer im  Hutzel-
weg  soll dringend saniert wer-
den. Für Kopfschütteln unter 
den Besuchern der Sitzung 
und bei den Räten sorgten 
Kosten von 28 000 Euro. Alle 
waren davon ausgegangen, 
dass die dringende Sanierung 

in die Wege geleitet wird. 
Geld war 2022 schon im 
Haushalt eingestellt. Nun 
stellte sich heraus, dass die 
Summe nur für die Planung 
beansprucht wurde. 

Der Neubau der Hörnle-
bachbrücke war der letzte 
Punkt, der höchste Priorität 
haben soll. Hier soll aber nur 
an eventuelle Mehrkosten ge-
dacht werden. 

Die Vorschläge werden 
nun an den Gemeinderat 
weitergegeben

Nicht so dringend ist die  Sa-
nierung der Toilette und des 
Umkleideraums für den Pfar-
rer am Friedhofsgebäude. Im 
Bereich der Burgstraße nach 
der Einmündung aus der Wei-
lerstraße sollen die Pflaster-
steine durch Asphalt ersetzt 
werden.   Zum Schluss sollen 
mittelfristig  die Glasbausteine 
an der Turnhalle ersetzt wer-
den,  die Ersatzbestuhlung für 
die Halle und eine Planungs-
rate für das Dorfgemein-
schaftshaus sind vorgesehen. 
Das Gremium beschloss ein-
stimmig, die Vorschläge so 
weiterzugeben. 

Fragen von Einwohnern 
konnten teils  beantwortet 
werden.   Ein Einwohner 
schlug vor, die Geschwindig-
keits-Messanlage am Hutzel-
weg aufzustellen. Es sei im-
mer wieder zu beobachten, 
dass zu schnell gefahren wird. 
Auch hätten so manche Auto-
fahrer Probleme mit der Rege-
lung »rechts vor links«. Wie 
es um den Radwegausbau ste-
he, wollte ein Zuhörer wissen. 
»Momentan herrscht Still-
stand«, so die Antwort. In der 
Frage, warum an der Bushal-
testelle die Fahrt am Nachmit-
tag weggefallen sei, wird die 
zuständige Stelle gefragt. 

Tischtennisplatte geht 
in die Umsetzung – dank  
Spendenbereitschaft

Erfreuliches gab es zum 
Schluss. Aufgrund der großen 
Spendenbereitschaft kann die 
Tischtennisplatte bei der 
Schule nun in Angriff genom-
men werden. Im Bereich 
gegenüber dem Gasthaus 
»Kreuz« soll zudem eine bar-
rierefreie Bushaltestelle ge-
baut werden. Eine Querungs-
hilfe gibt es dazu.  

Marode Stützmauer im  Hutzelweg  
Ortschaftsrat | Anmeldungen zum Haushaltsplan / Neubau der Hörnlebachbrücke notwendig  

Die Stützmauer –  hier die Ansicht vom Grundstück Hutzelweg 
18 –  soll dringend saniert werden. Planungskosten waren 
schon eingestellt. Foto: Hoffmann

n Von Stephan Hübner

Königsfeld-Buchenberg. Die 
Haushaltsanmeldungen 2022 
waren Thema im Ortschafts-
rat. Auf Priorität eins setzte 
man die Elektro-Heizung in 
der Aussegnungshalle, dazu 
den Weg vom Glasbachtal 
Richtung Brogen. Der ist laut 
Birgit Helms für Radfahrer 
richtig gefährlich. Schlecht sei  
auch ein Stück im Bereich 
Glashalde vorne bei der Tra-
fostation, so Ortsvorsteher 
Roland Meder. Im Rahmen 
eines neuen Baugebiets sollte 
laut Meder zudem der Geh-
weg von Dörfle 13 bis zur Kir-
che in Angriff genommen 
werden. 

Ebenso wichtig waren der 
Ortsplan im Kasten beim al-
ten Pfarrhaus, der durch 
einen Wasserschaden gelitten 
hatte, die untere Parkplatz-
Außenbeleuchtung beim 
Haus der Bürger und eine 

Spülmaschine für die Küche 
im Rathaus.

Auf Priorität zwei landeten 
der Weg bei der Schreinerei 
Kieninger, das Streichen der 
Fenster im Rathaus und der 
behindertengerechte Auf-
gang zum Haus der Bürger. 
Priorität drei erhielten die Er-
neuerung beziehungsweise 
Verbreiterung des Friedhof-
Eingangstores und die Vitri-
nenbeleuchtung im Dorfmu-
seum.

Diskutiert wurde die Um-
zäunung und Erweiterung des 
Spielplatzes bei der Kirche. 
Für sie als Anwohnerin sei 
der halbfertige Zaun nicht 
schön, so Hildegard Weisser. 
Matthias Weisser sprach sich 
für eine Mitfinanzierung über 
einen möglichen Bebauungs-
plan für ein neues Baugebiet 
aus. Auch ist laut Bürgermeis-
ter Fritz Link noch gar nicht 
klar, wie der Spielplatz erwei-
tert werden soll. Dann könne 

man den Zaun sowieso ver-
gessen, so Hildegard Weisser. 
Birgit Helms plädierte zumin-
dest für eine provisorische Lö-
sung.

Einen Bildhauer suchen 
wird Meder bezüglich einer 
weiteren Tafel mit Namen für 
das Kriegerdenkmal in der 
Kirche. »Wirklich mal nötig« 
ist die Grundreinigung der 
Küche im Haus der Bürger. 
Link und Matthias Weisser 
sprachen sich für eine Reini-
gung durch die Vereinsge-
meinschaft aus. Sonst wecke 
man anderswo Begehrlichkei-
ten. Helms brachte einen De-
fibrillator  im Eingangsbereich 
des Rathauses ins Gespräch, 
und die Idee, diesen vielleicht 
über Mittel aus dem PS-Spa-
ren zu finanzieren.

Matthias Weisser sprach 
immer noch vorhandene 
Schmauchspuren im Niko-
lauskirchlein an. Das ist laut 
Link mit dem Amt für Vermö-

gen und Bau zu klären. Zu-
letzt kritisierte Link die »man-
gelhafte Vorbereitung« der 
aktuellen Umleitung durch 
Buchenberg. Verwaltungssei-
tig sei man enttäuscht über 

die grob fahrlässige Nichtein-
haltung von Absprachen. 
»Das ist ein Unding.« Matthi-
as Weisser nannte die Be-
schilderung bei der Krone 
verwirrend.

Mangelhafte Vorbereitung der  Umleitung kritisiert
Kommunales | Bürgermeister Fritz Link zeigt sich enttäuscht / Absprachen offenbar nicht eingehalten

In Bezug auf die Umleitung durch Buchenberg wegen der 
B 33-Sanierung sind offenbar Absprachen nicht eingehalten 
worden. Foto: Dorer

nDer Bürgerservice ist heute 
von 8 bis 13.30 Uhr geöffnet.
nDer FC-Förderverein veran-
staltet am Samstag, 25. Juni, 
von 8 bis 15 Uhr einen Floh-
markt für Trödel aller Art auf 
dem Tennenplatz des FC-Ge-
ländes. Für das leibliche Wohl 
ist im Vereinsheim gesorgt.
nDas Testzentrum Herrnhu-
ter Restaurant, Zinzendorf-
platz 7, ist heute von 8 bis 20 
Uhr geöffnet. Termine können 
gebucht werden unter www.
schnelltest-koenigsfeld.de. Das 
Testzentrum kann auch ohne 
Voranmeldung besucht wer-
den.
nDas Rathaus ist heute von 9 
bis 12 Uhr geöffnet.
nDie Tourist-Info ist heute 
von 9 bis 12 Uhr und 14.30 
bis 17 Uhr geöffnet.
nDer  Eine-Welt-Laden »Uja-
maa« ist heute von 9 bis 
12.30 Uhr und 15 bis 18 Uhr 
geöffnet.
nDer Laden »Mittendrin« ist 
heute von 9.30 bis 12.30 Uhr 
und 14.30 bis 18 Uhr geöff-
net.
nDas Freibad »Solara« ist 
heute von 10 bis 20 Uhr ge-
öffnet.
nDie Minigolf-Anlage am 
Kurpark ist heute ab 11 Uhr 
geöffnet. Bei Regenwetter 
bleibt die Anlage geschlossen. 
Infos unter Telefon  0175/
6 75 18 06.
nDie Bregnitzhof-Sauna ist 
heute von 14 bis 22 Uhr ge-
öffnet (gemischt).
nDie Gemeinde-Bibliothek ist 
heute von 15.30 bis 17 Uhr 
geöffnet.
nZur Erzieherausbildung fin-
det am Donnerstag, 30. Juni, 
eine Infoveranstaltung der 
Fachschulen für Sozialwesen 
und Sozialpädagogik der Zin-
zendorfschulen im Erdmuth-
Dorotheen-Haus statt. Beginn 
ist um 16.30 Uhr. Eine Anmel-
dung ist möglich unter E-Mail  
b.ziegler@zinzendorfschulen.
de. Wer spontan teilnehmen 
möchte, ist ebenso willkom-
men.
n Im Rotwald-Haus ist heute 
von 17.15 bis 19.15 Uhr Royal 
Ranger Stammtisch für Kinder 
ab der ersten Klasse.
nBei der Rheuma-Liga findet 
heute um 17.30, 18 und 
18.30 Uhr Wassergymnastik in 
der Albert-Schweitzer-Klinik 
statt. Infos gibt es bei den 
Gruppenleitern, unter E-Mail 
i.schroeder@rheuma-liga-bw.
de und unter Telefon 07724/
45 78.
nBei den Zinzendorfschulen 
informieren die zweijährigen 
Berufsfachschulen am Don-
nerstag, 30. Juni, ab 18 Uhr 
im Erdmuth-Dorotheen-Haus 
über alternative Wege zu 
Mittlerer Reife und Abitur. 
Anschließend wird zur Som-
merserenade eingeladen. An-
meldungen unter ferro@
zinzendorfschulen.de sind er-
wünscht, aber auch wer spon-
tan vorbeikommt, ist willkom-
men.

Buchenberg
n In der Waldau-Schänke 
unterhalten  am  Samstag, 25. 
Juni, ab 18.30 Uhr Bernfried 
Hässler und Norbert Staller als  
Duo »Laktosefrei«.

Neuhausen
nEin Dorfflohmarkt findet 
am Samstag, 25. Juni, in Neu-
hausen statt. 

n Königsfeld

nEin Sommerkonzert veran-
stalten Stadtmusik und Trach-
tenkapelle Buchenberg heute 
um 19 Uhr auf dem Vorplatz 
des Hotel »Federwerk«.
nDer ökumenische Arbeits-
kreis lädt für Donnerstag, 30. 
Juni, 20 Uhr zu einem Abend 
mit dem Thema »Das Schwere 
leichter machen – zum Um-
gang mit Krisen« ins ökumeni-
sche Zentrum ein. Referentin 
ist Ruth Feldhoff.

n St. Georgen

Schwarzwälder Bote, 24. Juni 2022


